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Gusenleitner, Friedrich

Von: inatura – Erlebnis Naturschau Dornbirn 
<naturschau=inatura.at@mail122.sea61.rsgsv.net> im Auftrag von inatura 
– Erlebnis Naturschau Dornbirn <naturschau@inatura.at>

Gesendet: Dienstag, 28. August 2018 10:16
An: Gusenleitner, Friedrich
Betreff: inatura Newsletter 15/18
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Reiseziel Museum  

 

 

 

Sonntag, 2. September von 10 bis 17 Uhr  

inatura - Erlebnis Naturschau, Dornbirn  
 

Kinder aus ganz Vorarlberg, Liechtenstein heuer erstmals auch in der Schweiz 

werden Reiseleiterinnen und Reiseleiter und entdecken gemeinsam mit ihren 

Familien die spannendsten und aufregendsten Museen. Kinder zwischen vier und 

zwölf Jahren und Erwachsene können sich als Geschichtenerzählende, als 

besonders Mutige, Forschende, Kreative und vieles mehr auf den Weg machen. 

Erfahrene Reiseleiterinnen und Reiseleiter, die ihren Koffer vom letzten Jahr 

mitbringen, erhalten eine kleine Überraschung. 

 

Reiseziel inatura 

Was werde ich wohl machen, wenn ich groß bin? Nachdem sich in der inatura im 
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Sommer 2018 alles um die Vermehrung im Tierreich dreht, schauen wir uns deren 

„Nachwuchs“ mal etwas genauer an. 

 

Für nur € 1,00/CHF 1,00 pro Person und Museum ist der Eintritt für alle 

Familienmitglieder gültig. Aber natürlich nur, wenn ein „echter“ Museums-

Reiseleiter oder Reiseleiterin die Familie begleitet! (Voraussetzung: Vorarlberger 

Familienpass oder entsprechende Reisezielkarte). Alle Besucherinnen und 

Besucher reisen kostenfrei mit öffentlichen Verkehrsmitteln in die Museen. 

Entsprechende Tickets sind unter anderem unter www.vmobil.at abrufbar. 

   
 

 

Naturvielfalt Vorarlberg - Lebensraummodul  

 

 

 

Unter der Marke „Naturvielfalt Vorarlberg“ bietet die inatura Kurse an, die einen tieferen Einblick in die 

verschiedenen Fachgebiete der Biologie bieten. Ein wichtiger Fokus dieser Kurse ist der Wunsch, Wissen 

über die Natur und ihre Kreisläufe als Bereicherung zu erleben. Unsere Teilnehmerinnen und Teilnehmer 

brauchen daher nur Neugierde und Forschergeist mitzubringen, aber keine Vorkenntnisse.  
 

 

„Geologie beim Wandern“ 

Theorie und Praxis  

Ab Freitag, 7. September 2018 von 18 bis 22 Uhr

Kursleitung: Mag. Magnus Lantschner 

inatura - Erlebnis Naturschau, Dornbirn 

 

Ziel der zwei Exkursionen und der Theorieeinheit ist ein Einblick in die Geologie 

Vorarlbergs zu erhalten. Die Teilnehmer lernen die Grundlagen der Geologie 

Vorarlbergs und der geologischen Provinzen des Landes. Eine Einführung in die 

Gesteinsbestimmung ist ebenfalls Teil der Ausbildung, so wie sie aussieht und wie 

man sie sieht. Das Wissen ermöglicht es, die Landschaft oder die Landschaft zu 

betrachten und die Landschaftsformen zu diskutieren. Die Inhalte werden 

anschaulichere Experimente, Modelle und auch Spiele erstellt, ist der Kurs auch 

für Kinder geeignet.  
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Freitag, 7. September 2018 von 18 bis 22 Uhr

Themen: Schalenbau der Erde, Plattentektonik, geologische Vorarlbergs, 

Gebirgsbildung, Gesteine und Mineralien.  

 

Exkursion "Eiszeit und Entwicklung der Landschaft"  

Samstag, 8. September 2018 von 9 bis 14 Uhr 

Themen: Milankovitch Zyklen, Kontinente und Klimaentwicklung, Moore als Kinder 

der Eiszeit,  

detaillierte Klimaentwicklung der letzten 20.000 Jahre, Landschaftsformen  

 

Exkursion "Geologie und Methoden für die Geologie „  

Sonntag, 9. September 2018 von 9 bis 17 Uhr 

Themen: Erdgeschichte, Tabelle Gesteine und geologische Zonen Vorarlbergs, 

Gebirgsbildung , Geologisch Wandern 

Exkursion: "Geologie am Bartholomäberg"  

Samstag, 22. September 2018 von 9.30 bis 17 Uhr 

Themen: Geologie Vorarlbergs 

Mitzubringen : Wanderausrüstung, Sonnen- und Regenschutz, Jause und 

Getränk, Taschenlampe für Exkursion am Bartholomäberg 

Kosten: € 120, - (inkl. MwSt., Zzgl. Versandkosten)  

Begrenzte Teilnehmerzahl  

Wir bitten um Anmeldung unter  

naturschau@inatura.at oder +43 676 83306 4770 

  

 

 

Naturvielfalt Vorarlberg 

Exkursionsprogramm  

 

 

Unter der Marke „Naturvielfalt Vorarlberg“ bietet die inatura in Kooperation mit dem Land Vorarlberg 

Exkursionen unter fachlicher Anleitung an, die den Teilnehmerinnen und Teilnehmern das wunderbare 

Zusammenspiel von Naturvielfalt, Lebenswelten und Artenvielfalt näher bringen. Im Fokus der 

Exkursionen der inatura stehen die Europaschutzgebiete des Landes. Ein besonderer Fokus liegt 2018 

auf dem Thema Moore. Gemeinsam mit den Akteuren vor Ort werden diese oft wertvollsten Gebiete in 

den Regionen erkundet. Es geht darum Naturwissen als Bereicherung zu erleben. 
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Eine Exkursion der inatura – Erlebnis Naturschau Dornbirn in Kooperation mit dem 

Naturschutzverein Verwall-Klostertaler Bergwälder  
 

„Auf Erkundungstour zu den 

verborgenen Mooren im Verwall“  

Sonntag, 9. September 2018, 10 Uhr 

Exkursionsleitung: Christian Kuehs 

(Naturschutzverein Verwall-Klostertaler 

Bergwälder) und Florian Morscher (Bürgermeister 

Gemeinde Klösterle) 

Treffpunkt: Gemeindeamt Klösterle  
 

 

Schroffe Kalkfelsen und totholzreiche Laubmischwälder charakterisieren die 

landschaftlich imposante Sonnseite des Klostertals. Doch auch südlich der Alfenz 

in den nördlichen Ausläufern des Verwalls versteckt sich so manch unbekanntes 

Naturjuwel. Auf schmalen Pfaden durch moosreiche Nadelwälder und üppige 

Zwergstrauchheiden erkunden wir die einzigartige Moorlandschaft an der Grenze 

zum Europaschutzgebiet Verwall. Nach einer verdienten Rast mit Blick auf die 

Eisentaler Spitzen und die herbstlich gefärbten Hänge des Nenzigasttals geht es 

anschließend wieder zurück ins Tal. 

Anmerkung: ca. 500 Höhenmeter sind zu bewältigen 

Mitzubringen: knöchelhohe Bergschuhe mit Profilsohle (Trittsicherheit), 

Wetterschutz, Getränke, Jause 

Dauer: ca. 4 bis 5 Stunden 

  

Teilnahme kostenlos 

Begrenzte Teilnehmerzahl 

Wir bitten um Anmeldung unter 

naturschau@inatura.at oder +43 676 83306 4770 

   
 

 

Tipp der inatura  

 

 

Die Vorarlberger Jägerschaft und die Landwirtschaftskammer Vorarlberg laden ein zum Symposium 
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Neue Wege der Wildbestandserhebung? 

Mittwoch, 12. September 2018, 18.30 Uhr 

inatura, Jahngasse 9, 6850 Dornbirn 

 

Im Zuge der Vorträge werden verschiedene Methoden des Wildtiermonitorings von 

Experten und Praktikern vorgestellt sowie Vor- und Nachteile im Einsatz in der 

Jagdwirtschaft diskutiert. Dabei finden sowohl konventionelle als auch „moderne“ 

Ansätze der Wildtierforschung ihren Platz und sollen als Grundlage für einen 

objektiven Blick auf die Erfassung von Wildtierbeständen dienen. 

 

Referenten: 

Flurin Filli, PhD, Leiter Betrieb und Monitoring im Schweizerischen Nationalpark 

Robin Sandfort, MSc, Institut für Wildbiologie und Jagdwirtschaft, BOKU Wien 

Silvan Eugster, kantonaler Wildhüter in St. Gallen, Amt für Jagd und Fischerei 

 

Moderation: DI Hubert Schatz, Landeswildökologe 

Veranstalter: Vorarlberger Jägerschaft und Landwirtschaftskammer Vorarlberg 

   
 

 

inatura - Sonderausstellung  
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SEXperten  Flotte Bienen, tolle Hechte

Nur noch bis 09. September 2018 

 

Die Sonderausstellung "SEXperten" begibt sich auf eine Reise zu den 

erstaunlichsten Fortpflanzungsstrategien im Tierreich. Sex ist der Motor der 

Evolution und führt in der Tierwelt zu einer überwältigenden Vielfalt an Formen und 

Farben. Einen Partner zu überzeugen ist kostspielig, gefährlich und erfordert 

Ausdauer und Kreativität. Daher sind die Verhaltensweisen bei Balz, Paarung und 

Brutpflege besonders vielfältig und außergewöhnlich. 

 

 

Sonntag in der inatura –  

Einführungen zu spannenden Themen  

 

 

 

Jeden 1. und 3. Sonntag im Monat um 11 Uhr 

werden durch unsere Museumspädagogen Einführungen zu verschiedenen 

Themen angeboten. In bewährter Art und Weise sind diese Einführungen ein 

Erlebnis für Groß und Klein. Eine gute Gelegenheit, Neues zu erfahren und zu 

entdecken. Als besonderes Zuckerl sind diese im üblichen Eintrittspreis inkludiert. 

Eine Anmeldung ist nicht erforderlich.  

Termine... 

   
 

 

Beobachtungen melden 

 

 

Lurche und Kriechtiere in Vorarlberg 

Auch in Vorarlberg sind manche Arten selten 

geworden. 

Wir bitten um Ihre Mithilfe! Melden sie uns ihre 

Beobachtungen unter dem 

Link http://herpetofauna.net/start.html. 

 

Den Bestimmungsführer "Lurche und Kriechtiere in 

Vorarlberg" erhalten Sie kostenlos im inatura 
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Shop oder hier als Download. 
 

 

 

Die Weberknechte Vorarlbergs   

Werden Sie Weberknechtforscher! 
Aus Vorarlberg sind bislang 33 Weberknechtarten 
bekannt. Mit dem Vorkommen weiterer, noch 
unentdeckter Arten ist zu rechnen. Weberknechte 
können wir in allen Landlebensräumen finden; 
besonders lohnend ist die Suche an Gebäudemauern 
und Felswänden oder auch in strukturreichen Wäldern, 
Bachschluchten oder der Alpinstufe. Weitere Infos... 

  

 

 

Meldungen mit Foto bitte an  

Dr. Christian Komposch 

ÖKOTEAM – Institut für Tierökologie und Naturraumplanung 

c.komposch@oekoteam.at  
 

 

 

inatura - Ratgeber  

 

 

 

inatura Fachberatung 

 

Fragen zu Pflanzen, Tieren, Pilzen und Steinen? 

Die inatura- Fachberater helfen! 

Wir sind Montag bis Freitag von 9 bis 12 Uhr für Sie da: 

T. +43 676 83306 4766 oder fachberatung@inatura.at 

 

Tipps und Infos finden Sie auf der inatura Homepage unter der Rubrik "Ratgeber" 

http://www.inatura.at/inatura-fachberatung/  
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Wespen und Hornissen 

Wespen und Hornissen können in manchen 

Situationen zu Plagegeistern werden. In diesem 

Ratgeber werden Möglichkeiten aufgezeigt, wie 

man sich davor schützen kann. 

zum Merkblatt (PDF-Datei) 

 

 

inatura - Forschung  

 

 

 

inatura Forschung: Aktuelle Forschung aus Vorarlberg, Rote Listen und 

mehr finden Sie unter: http://www.inatura.at/forschung-und-naturwissen/ 

   

 

 

Aktuelle online-Publikationen  

Kaufmann, M. (2018): Flechtenvegetationskundliche Studien am 

Glaukonitsandstein der Garschella-Formation (Helvetikum, Vorarlberg / Austria 

occ.). – inatura - Forschung online, 60: 47 S.; Dornbirn. 

urn:nbn:de:101:1-2018080716570440000043 

http://www.inatura.at/forschung-online/ForschOn_2018_060_0001-0047.pdf 

   

 
 

Forschung Online 

http://www.inatura.at/Forschung-Online.10963.0.html 

Mit der Schriftenreihe "Vorarlberger Naturschau - forschen und entdecken" hat die 

inatura einst ein gedrucktes Publikationsorgan für die naturwissenschaftliche 

Forschung in Vorarlberg geschaffen. Nun geht die inatura einen Schritt weiter: 

Einzelartikeln erscheinen digital als PDF-Datei in der Reihe "inatura – Forschung 

Online". Damit sind die Ergebnisse unserer Forschungsprojekte jederzeit weltweit 

abrufbar und werden von Suchmaschinen im Volltext erschlossen. 

   

Hörfunktipps: 
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ORF Radio Vorarlberg 

"Kulturmagazin" 

Mo bis Fr ab 20:00 Uhr  
 

 

 

inatura - Newsletter teilen
 

 

  

Facebook www.inatura.at Instagram

 

 

Copyright © inatura Erlebnis Naturschau GmbH; All rights reserved. 

 

inatura 

Erlebnis Naturschau GmbH 

Jahngasse 9, 6850 Dornbirn 

Österreich 

Tel. +43 5572 23235 0 

ruth.swoboda@inatura.at 

www.inatura.at  

Als naturwissenschaftliches (Landes-) Museum Vorarlberg sammelt, bewahrt, erforscht, vermittelt und 

präsentiert die inatura Objekte, Daten und Informationen zur Natur Vorarlbergs. Der Newsletter informiert über 

Aktuelles aus dem Museum und der Natur. 

Unsere E-Mail-Adresse: 

naturschau@inatura.at 

 

Newsletter abmelden    

 

   
  

 
 
 
 
 

This email was sent to f.gusenleitner@landesmuseum.at  

why did I get this?    unsubscribe from this list    update subscription preferences  

inatura Erlebnis Naturschau GmbH · Jahngasse 9, Dornbirn, Österreich · Dornbirn 6850 · Austria  
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